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LIEBER LESER
nun ist es soweit: Sie halten heute die Nullnummer «ZOOM-Filmberater» in den
Händen. Sie gibt Ihnen eine Vorstellung von Inhalt und Aufmachung der aus einer
Fusion der beiden Publikationen entstehenden neuen Medienzeitschrift, die ab
Januar 1973 erscheinen soll. Über die Beweggründe haben wir Sie bereits in den
beiden vorhergehenden Nummern orientiert.
Die vorliegende Testnummer ist das Ergebnis intensiver Verhandlungen, die zweifellos

auf beiden Seiten Zugeständnisse und Kompromisse erfordert haben. Wir sind
überzeugt, dass sich die Vor- und Nachteile einer Fusion für beide Partner ungefähr
die Waage halten, und wir freuen uns besonders, dass für einmal von Ökumene nicht
nur geredet, sondern dass sie in einer Tat verwirklicht wird. Für ZOOM-Leser wiegt
wohl die Änderung des Formats, die mit finanziellen Erwägungen zusammenhängt,
am schwersten. Dafür erhalten sie in Zukunft in jeder Nummer eine Lieferung
Kurzbesprechungen, die sich als Kartei führen lässt und, zusammen mit den ausführlichen

Vorspannangaben, ein in der Schweiz einzigartiges Filmregister ergibt,
das die in unserem Land zur Aufführung gelangten Kinofilme zu 80 bis 90% erfasst.
Für die «Filmberater»-Leser ergeben sich Änderungen in der Gestaltung und im
Wertungssystem: vor allem aber ist der Übergang von der Monats- zur aktuelleren
Halbmonatszeitschrift und die Erweiterung um den Radio- und Fernsehbereich
hervorzuheben.

Den einzelnen Rubriken sind kurze Erläuterungen vorangestellt, die über deren
Inhaltorientieren. Änderungen und Erweiterungen sind durchaus vorgesehen, so etwa
Interviews, ausführliche Besprechungen wichtiger Filme, die im Fernsehen gezeigt
werden, kontradiktorische Kritiken und Darstellungen usw. Es werden im Gebiete
der Toleranz und der gegenseitigen Achtung verschiedene Meinungen und Ansichten

zum Ausdruck kommen. Diskussion ist für eine lebendige Zeitschrift durchaus
erwünscht.
Dieser Nummer beigelegt finden Sie, liebe Leser, eine Karte mit einigen Fragen, die
wir Ihrer besonderen Aufmerksamkeit empfehlen. Benützen Sie bitte die Gelegenheit,

uns Ihre Einwände, Ihre Vorschläge und Anregungen mitzuteilen. Unsere
Herausgeberund Mitarbeiter, vor allem aber wir Redaktoren, sind sehr an Ihrer Meinung
zum Projekt der ökumenischen Medienzeitschrift interessiert. Die Verwirklichung
unseres Vorhabens wird vom Echo auf diese Nummer mitbestimmt.
Gerne zählen wir auch in Zukunft auf Ihre Mitarbeit.

Mit freundlichen Grüssen
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